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PRESSEMITTEILUNG 

Museum Folkwang setzt Highlights im 

Kulturhauptstadtjahr RUHR.2010
Zwei große Sonderausstellungen in bewährter Partnerschaft mit der E.ON Ruhrgas AG

30. Oktober 2009   Das Museum Folkwang, Essen, widmet die erste große Sonder-

ausstellung im Neubau seiner einzigartigen Sammlung. Unter dem Titel „Das schönste 

Museum der Welt“ – Museum Folkwang bis 1933 (20. März bis 25. Juli 2010) wird 

die spektakuläre Sammlung des Museums von 1933 rekonstruiert. Schon in den 

zwanziger und frühen dreißiger Jahren gehörte sie weltweit zu den bedeutendsten 

Sammlungen moderner und zeitgenössischer Kunst. 1937 beschlagnahmten die Na-

tionalsozialisten mehr als 1.400 Werke so genannter „entarteter“ Kunst, die später 

legal verkauft wurden, und unterbrachen brutal die fortschrittliche Ankaufs- und Aus-

stellungspolitik des Museum. Meisterwerke aus internationalen Museen kehren nun 

für die Dauer von vier Monaten nach Essen zurück, darunter Werke von Kandinsky, 

Matisse, Kirchner, Marc und Beckmann.

Hartwig Fischer, Direktor Museum Folkwang: „Die Ausstellung hebt einen Schatz 

wieder ans Licht, der die Entwicklung der Kultur im Ruhrgebiet wesentlich geprägt 

hat. Es ist im Übrigen kein Zufall, dass die Kulturhauptstadt Europas 2010 einen Leit-

satz unseres Museumsgründers zu ihrem Motto gemacht hat. „Wandel durch Kultur 

– Kultur durch Wandel“ – diese Maxime hat niemand anderes als Karl Ernst Osthaus 

formuliert. Unsere Ausstellung steht somit im Zentrum der Kulturhauptstadt Europas.“

Die zweite Ausstellung mit dem Titel Bilder einer Metropole. Die Impressionisten in 

Paris (2. Oktober 2010 bis 30. Januar 2011) ist der modernen Großstadt gewidmet, 

wie sie sich in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts entwickelte, als Paris das 

Zentrum der modernen Kunst war. Die Ausstellung ist als Spaziergang eines Fla-

neurs durch die Metropole Paris angelegt. Gezeigt werden ca. 80 Meisterwerke der 

berühmtesten Impressionisten wie Manet, Pissarro, Monet, Caillebotte oder Degas, 

ihren bedeutendsten Zeitgenossen wie van Gogh, Gauguin, Luce oder De Nittis und 

ca. 80 Fotografien der Zeit, die einen lebendigen Blick auf die erste Metropole der 

Moderne ermöglichen.
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Beide Ausstellungen werden in langjähriger Partnerschaft mit der E.ON Ruhrgas AG 

realisiert. Dr. Bernhard Reutersberg, Vorsitzender des Vorstands der E.ON Ruhrgas 

unterstreicht: „Wir freuen uns, als Hauptsponsor der Ruhr.2010 die positive Ent-

wicklung in unserer Heimatregion unterstützen zu können. Eine moderne Industrie-

gesellschaft ist ohne Energie nicht vorstellbar – und ohne Kultur auch nicht. Daher 

engagieren wir uns für beides, und zwar mit Nachhaltigkeit.“

Serviceinformationen zu den Sonderausstellungen:

Buchung von Gruppenführungen ab sofort unter Fon +49 (0)201 8845 444 oder 

info@museum-folkwang.essen.de im Besucherbüro Folkwang

Öffnungszeiten: Di–So 10–20 Uhr, Fr 10–24 Uhr, montags geschlossen

Eintrittspreise (inkl. Sammlung): Di–Fr 10 Euro, Sa / So und an Feiertagen 12 Euro, 

ermäßigt 7 Euro, Schulklassen 15 Euro, Kinder unter 6 Jahren frei

Weitere Informationen unter www.museum-folkwang.de
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